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Benennung der Mitglieder des Verwaltungsrats der Europäischen Stiftung zur Verbesserung der 
Lebens- und Arbeitsbedingungen 

(91/C 86/03) 

Gemäß Artikel 6 der Verordnung (EWG) Nr. 1365/75 (') betreffend die Gründung der Euro
päischen Stiftung zur Verbesserung der Lebens- und Arbeitsbedingungen hat die Kommission 
am 20. März 1991 folgende Ernennungen beschlossen: 

1. als Mitglieder, die die Kommission im Verwaltungsrat der Europäischen Stiftung zur Ver
besserung der Lebens- und Arbeitsbedingungen vertreten: 

Herrn J. DEGIMBE Generaldirektor für Beschäftigung, Arbeitsbeziehungen 
und soziale Angelegenheiten 

Herrn R. HÜLL Berater in der Generaldirektion „Umwelt, nukleare Si
cherheit und Katastrophenschutz" 

Herrn R. PETRELLA TIRONE Referatsleiter in der Generaldirektion „Wissenschaft, For
schung und Entwicklung" 

2. als stellvertretende Mitglieder im Verwaltungsrat dieser Stiftung: 

Fräulein F. DEVONIC Referatsleiterin 

Frau R. LAMBERT Referatsleiterin 

Herrn H. OTT Referatsleiter. 

O ABl. Nr. L 139 vom 30. 5. 1975. 

EINHEITLICHE ANWENDUNG DER KOMBINIERTEN NOMENKLATUR (KN) 

(Tarifierung von Waren) 

(91/C 86/04) 

Veröffentlichung der Erläuterungen gemäß Artikel 10 Absatz 1 der Verordnung (EWG) Nr. 
2658/87 des Rates vom 23. Juli 1987 über die zolltarifliche und statistische Nomenklatur sowie den 

Gemeinsamen Zolltarife), zuletzt geändert durch die Verordnung (EWG) Nr. 315/91 (2) 

Die Erläuterungen zur Kombinierten Nomenklatur der Europäischen Gemeinschaften (3) wer
den wie folgt geändert: 

Seite „Kapitel 23/4" 

„2306 90 91 aus Maiskeimen" 

Der erste Absatz wird durch folgenden Text ersetzt: 

„Hierher gehören Rückstände aus der Gewinnung von Maiskeimöl, die durch die Behandlung 
von Maiskeimen (mit Lösungsmitteln oder durch Pressen) anfallen. Das Ausgangsmaterial für 
die Maiskeimölgewinnung wird naßmüllerisch oder trockenmüllerisch erzeugt (siehe zusätzli
che Anmerkung 1 zu diesem Kapitel)." 

(') ABl. Nr. L 256 vom 7. 9. 1987. 
O ABl. Nr. L 37 vom 9. 2. 1991. 
(5) Die Erläuterungen zur Kombinierten Nomenklatur sind zur Zeit in allen Sprachfassungen außer der 

dänischen und der griechischen verfügbar. Diese Sprachfassungen werden so bald wie möglich erschei
nen. 


